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Junge pflückt Baumwolle in Burkina Faso 
Foto: Lanje/Misereor

Baumwolle ist der wichtigste Rohstoff für 
die Herstellung von T-Shirts. Sie wird in 
vielen Ländern angebaut, zum Beispiel 
in Westafrika, Indien, China oder im 
Süden der USA. Die Pflanzen benötigen 
viel Wasser und Sonne. Auf den Feldern 
arbeiten manchmal auch Kinder.

1.	 Schneide die Bild- und Textkarten auseinander.  
Klebe sie auf einem Blatt Papier oder in dein Heft passend ein.
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Die Herstellung eines T-Shirts

Geerntete Baumwolle im Senegal 
Foto: Wipfler/Misereor

Aus den flauschigen Knäueln der 
Rohbaumwolle wird Garn gesponnen.  
In den Spinnereien arbeiten vorwiegend 
Frauen und manchmal auch Mädchen.  
An großen Webmaschinen wird das Garn 
dann zu Baumwollstoff verarbeitet.

Färben von Batik-Mustern in Kenia 
Foto: Radtke/Misereor

Nach dem Weben ist der Baumwollstoff 
einfarbig und gelblich. Er wird zuerst 
gebleicht und anschließend gefärbt.
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Die Herstellung eines T-Shirts

Frauen an Nähmaschinen 
Foto: Dornberg/Misereor

Der Stoff wird zugeschnitten. Anschließend 
werden die Kleidungsstücke von 
Näherinnen und Nähern zusammengenäht. 
Das geschieht in Textilfabriken oder zu 
Hause in Heimarbeit.

Containerschiff im Hamburger Hafen  
Foto: Lobolmo

Das fertige T-Shirt wird mit dem Schiff oder 
Flugzeug nach Deutschland transportiert 
und mit dem Lkw zum Geschäft geliefert.


